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Diskussion auf der Delegiertenversammlung

Die IG Metall 
 Heidelberg wünscht 
 allen Kolleginnen 

und Kollegen einen 
schönen Sommer 
und erholsame 
 Urlaubstage!
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Wandel der Arbeitswelt im Blick
 Delegierte berieten auch die wirtschaftliche Lage sowie aktuelle politische Themen. 

Im Mai trafen sich die knapp 100 
Delegierten der IG Metall Heidel-
berg zur zweiten Delegiertenver-
sammlung in diesem Jahr. Als Gäste 
waren der Kreuzbund und die Me-
tallrente anwesend.

Nach der Begrüßung durch Mi-
chael Seis gab Mirko Geiger einen 
Ausblick auf die Europa- und Kom-
munalwahlen. Er erinnerte daran, 
dass Deutschland vom freien Aus-
tausch der Waren profitiere. Daher 
gebe es auch einen Zusammenhang 
zwischen offenen Grenzen und der 
wirtschaftlich guten Lage. Nicht zu-
letzt habe die Europäische Union 
auch für Frieden in Europa gesorgt. 
Gleichzeitig verwies Mirko auch auf 
erheblichen Verbesserungsbedarf im 
Bezug auf ein soziales Europa. Ziel 
müsse es sein gleiche Lebensbedin-
gungen in Europa zu erzielen.

Weiter ging Mikro in seinem 
Bericht auf den bevorstehenden 

Wandel der Arbeitswelt ein. Hier ge-
he es darum, diesen im Sinne der 
Beschäftigten zu gestalten. Ziel sei 
es, sichere Arbeitsplätze zu schaffen 
und Qualifizierungsangebote gezielt 
einzusetzen. Um einen Überblick 
über die sich ergebenden Chancen 
und Risiken zu erhalten, hat die IG 

>TERMINE

Betriebsrätekonferenz
2. Juli, Sinsheim, Anmeldung über 
die BiKo Baden

Arbeitskreis Senioren
9. Juli, 13.30 bis 16 Uhr, Sitzungs-
raum der IG Metall Heidelberg, 
Friedrich-Ebert-Anlage 24, Heidel-
berg

Treffen der  
IG Metall  Jugend

17. Juli, 17 bis 19.30 Uhr, Sitzungs-
raum der IG Metall Heidelberg, 
Friedrich-Ebert-Anlage 24, Heidel-
berg

Ausbildungsstart 2019
Im August und September beginnen 
wieder viele junge Menschen eine 
Ausbildung oder ein duales Studi-
um. Mit dem Wechsel von der Schu-
le in den Beruf ändert sich für sie so 
einiges. Umso wichtiger, dass sie 

dann von ihren neuen Kolleginnen 
und Kollegen freundlich empfangen 
werden. Dabei sind nicht nur Be-
triebsräte gefragt, sondern alle Be-
schäftigten im Betrieb. Auch Du 
kannst dabei helfen, indem Du Fra-

 

Metall einen Transformationsatlas 
erstellt. Im Anschluss an den Ge-
schäftsbericht stellt Michael Seis die 
Mitgliederentwicklung vor. Zudem 
informierte Klaus Querbach, Spre-
cher der Heidelberger Kreuzbund-
Gruppe, über den Bereich Alkohol 
und Sucht am Arbeitsplatz.

 

Maschinenbauer Zuse Hüller Hille ist verkauft
Für Zuse Hüller Hille in Mosbach ist 
ein Investor gefunden worden. Der 
eingesetzte vorläufige Insolvenzver-
walter informierte die Beschäftigten 
im Juni darüber, dass der Betrieb 
von Visionmax Germany gekauft 
wurde. Damit sind die Arbeitsplätze 
vorerst gesichert. 

Die IG Metall Heidelberg hofft 
nun, dass sich die Lage in Mosbach 
stabilisiert und der Betrieb zukunfts-

fähig aufgestellt wird. Die bevorste-
hende Zeit wird nicht einfach wer-
den. Es ist nun notwendig, dass 
möglichst schnell Aufträge abgear-
beitet und Vertrauen zurückgewon-
nen wird. 

Die Beschäftigten haben es 
verdient, dass alles getan wird, um 
den Betrieb zukunftsfähig zu ma-
chen und die Arbeitsplätze in Mos-
bach zu sichern.Fo
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gen beantwortest und die neuen Kol-
leginnen und Kollegen willkommen 
heißt. Auch Informationen über die 
IG Metall und ihre Leistungen sind 
hier nützlich, denn viele hören zum 
ersten Mal von Gewerkschaften.
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